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DIE IDEE

Der Klassenraum prägt den Schulalltag

Wie erleben Schüler:innen die Räume, in denen sie täglich lernen?

Temperatur, Akustik, Innenraumluft und Licht beeinflussen, wie ein Raum im Unterricht 
erlebt wird. Häufig bleiben diese Bedingungen im Hintergrund. Im SMART Classroom 
werden sie zum gemeinsamen Forschungsgegenstand.

Warum dieses Projekt?

Gute Lernräume lassen sich besser weiterentwickeln, wenn die Erfahrungen ihrer täglichen 
Nutzer:innen einbezogen werden. Schüler:innen wissen, was sie im Unterricht unterstützt, 
ablenkt oder belastet. Das Projekt gibt diesen Erfahrungen Raum und verbindet sie mit 
Beobachtungen und Messwerten.

Was soll daraus entstehen?

➢ Lernen durch eigenes Forschen
Schüler:innen beobachten ihre Umgebung, verstehen Messwerte und entwickeln eigene 
Fragen.

➢ Mitgestaltung ermöglichen
Erfahrungen werden sichtbar und bilden eine Grundlage für begründete Vorschläge.

➢ Erkenntnisse weitergeben
Die Schule und perspektivisch weitere Schulen erhalten nutzbare Erfahrungen und 
Materialien.
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DER ABLAUF

Vom Erleben zur eigenen Empfehlung

Messwerte werden mit Erfahrungen aus dem Schulalltag verbunden.

Die Perspektive der Schüler:innen bestimmt die Fragen. Technik unterstützt die 
Untersuchung.

1
Erleben
Was hilft beim Lernen? Was stört, belastet oder lenkt ab?

2
Verstehen
Welche Rolle spielen Temperatur, Akustik, Innenraumluft und 
Licht?

3
Messen und beobachten
Was zeigen die Messwerte und was erleben die 
Schüler:innen?

4
Bewerten und entwickeln
Welche Veränderungen wären sinnvoll und umsetzbar?

5
Präsentieren
Welche Erkenntnisse und Empfehlungen sollen 
weitergegeben werden?
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WAS UNTERSUCHT WIRD

Vier Bedingungen im Blick

Die Gruppe verbindet Messungen mit Wahrnehmungen aus dem Unterricht.

Zusätzliche Fragen
Je nach Fragestellung können auch Energieverbrauch, Lüften, Heizen, Beleuchtung, 
Möblierung und Unterrichtssituationen einbezogen werden.

T

Temperatur
Wann wird ein Raum als zu warm oder zu kalt erlebt? 
Messwerte werden mit dem individuellen Empfinden 
verglichen.

A
Akustik
Welche Geräusche und welcher Nachhall erschweren 
Zuhören und Sprachverständlichkeit?

I

Innenraumluft
Wie verändert sich die Luft im Verlauf des Schultags? Die 
Gruppe kann CO₂-Werte, Lüftungssituationen und das eigene 
Erleben vergleichen.

L

Licht
Wie hell ist es an verschiedenen Plätzen und Tageszeiten? 
Auch Blendung und ungünstige Lichtverhältnisse können 
untersucht werden.
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MESSEN UND VERSTEHEN

Messwerte brauchen den Kontext

Die Gruppe vergleicht Räume und Situationen und ordnet Ergebnisse 
gemeinsam ein.

So wird eine Untersuchung nachvollziehbar

CO₂ Konzentration im Raum und Lüftungssituationen

°C Temperatur im Raum und an unterschiedlichen Plätzen

LUX Helligkeit nach Tageszeit und Sitzplatz

dB Geräuschsituationen, Nachhall und Sprachverständlichkeit

Frage Was wollen wir herausfinden?

Situation In welchem Raum, wann und unter welchen Bedingungen?

Beobachtung Was nehmen die Schüler:innen wahr?

Einordnung Wie passen Messwerte und Erleben zusammen?

Einzelne Messwerte erklären nicht allein, wie gut gelernt wird. Entscheidend ist die 
gemeinsame Betrachtung von Raum, Situation und Wahrnehmung.
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VON ERKENNTNISSEN ZU IDEEN

Was wäre ein lernförderlicher Zukunftsraum?

Die Projektgruppe leitet Vorschläge aus ihren Untersuchungen ab.

Erkenntnisse bündeln
Welche Bedingungen erleben Schüler:innen als besonders wichtig? Wo zeigen Messungen 
und Wahrnehmungen ähnliche oder unterschiedliche Ergebnisse?

Prioritäten setzen
Welche Veränderungen könnten im Schulalltag helfen? Welche Ideen brauchen 
Abstimmung mit Schule, Stadt oder Schulträger?

Idee konkretisieren
Skizzen, Modelle und erste Lösungsansätze können im schuleigenen FabLab 
weiterentwickelt werden.

Ergebnisse in den Dialog bringen
Die Gruppe bereitet ihre Erkenntnisse für Gespräche innerhalb der Schule und, nach 
Abstimmung, mit kommunalen Partnern auf.

Umsetzung
Bauliche oder technische Maßnahmen stehen nicht vorab fest. Die Projektgruppe 
entwickelt Vorschläge; Machbarkeit und nächste Schritte müssen anschließend geprüft und 
abgestimmt werden.
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WIRKUNG UND TRANSFER

Was aus dem Pilotprojekt weiterwirken soll

Die Erfahrungen werden dokumentiert und für weitere Schulen aufbereitet.

Schüler:innen
Mehr Verständnis für die eigene Lernumgebung und Erfahrung darin, Fragen mit Daten und 
Beobachtungen zu untersuchen.

Die Schule
Strukturierte Rückmeldungen und begründete Vorschläge als Ausgangspunkt für Gespräche 
über mögliche nächste Schritte.

Weitere Schulen
Erfahrungen dazu, wie Schüler:innen beteiligt und einfache Messungen sinnvoll in den 
Schulalltag eingebunden werden können.

Öffentlichkeit
Einblicke in Projektarbeit, ausgewählte Messwerte, Zwischenergebnisse und 
Abschlussideen.
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FACHLICHE GRUNDLAGE

Vom Leitfaden in die Schulpraxis

„Klassenräume SMART sanieren“ betrachtet zentrale Raumfaktoren 
gemeinsam.

Der Leitfaden behandelt Temperatur, Akustik, Innenraumluft und Licht. Er zeigt, wie 
bestehende Schulräume lernförderlich weiterentwickelt werden können.

Im SMART Classroom greifen Schüler:innen diese Themen im eigenen Lernumfeld auf. Sie 
untersuchen, was sich messen lässt und wie Messwerte mit dem Erleben im Unterricht 
zusammenhängen.

Vom Wissen zum eigenen Forschen
Der Leitfaden ist Ausgangspunkt für Fragen und Beobachtungen im Schulalltag. Die 
Erfahrungen des Pilotprojekts können zeigen, welche Methoden sich übertragen lassen.

Hier herunterladen!Klassenräume SMART sanieren

Hier herunterladen!
Klassenräume SMART sanieren

https://www.zukunftsraum-schule.de/beitraege/leitfaden-klassenraeume-smart-sanieren/
https://www.zukunftsraum-schule.de/beitraege/leitfaden-klassenraeume-smart-sanieren/
https://www.zukunftsraum-schule.de/beitraege/leitfaden-klassenraeume-smart-sanieren/
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ZUKUNFTSRAUM SCHULE ist eine von der Heinz Trox-Stiftung geförderte Initiative. Sie 
bündelt Wissen, Projekte und praktische Hilfestellungen rund um gesunde und 
lernförderliche Schulräume.

Im Mittelpunkt stehen die Bedingungen, unter denen Menschen lernen und arbeiten. 
Dazu gehören Temperatur, Akustik, Innenraumluft und Licht, aber auch Fragen des 
Wohlbefindens, der Beteiligung und des sozialen Miteinanders. Die Initiative bringt 
wissenschaftliche Perspektiven und Erfahrungen aus der Praxis zusammen und macht sie 
für Schulen, Schulträger und weitere Bildungsakteur:innen zugänglich.

Warum die Stiftung diesen Schwerpunkt setzt

Die Heinz Trox-Stiftung möchte dazu beitragen, dass Entscheidungen über Schulräume 
fachlich informiert, verständlich und an der Lebenswirklichkeit von Kindern und 
Erwachsenen orientiert getroffen werden. TAIL bildet dafür eine wichtige Grundlage, weil 
sich die Bedingungen im Raum konkret beobachten, beschreiben und weiter untersuchen 
lassen.

Aktuelle Anschlussmöglichkeiten

• Informationen und Materialien rund um TAIL und quickTAIL
• Austausch mit Schulen, Schulleitungen und Schulträgern
• Weiterführende Inhalte über ZUKUNFTSRAUM SCHULE
• Anknüpfung an geplante Pilot- und Folgeprojekte im Schuljahr 2026/27

Weitere Informationen: www.zukunftsraum-schule.de

Über die Heinz Trox-Stiftung
Die Heinz Trox-Stiftung wurde 1991 von dem Unternehmer und Ingenieur Heinz Trox 
gegründet. Sie fördert Projekte in den Bereichen Bildung, Wissenschaft sowie Soziales und 
Kultur. Im Mittelpunkt stehen Vorhaben, die fachlich fundiert, gesellschaftlich relevant 
und langfristig wirksam sind. Der Leitgedanke der Stiftung lautet: „Der Mensch ist der 
Maßstab und sein Wohlbefinden unser Ziel.“

Weitere Informationen: www.heinz-trox-stiftung.de

Projektpartner

Zukunftsraum Schule

Wissen für bessere Lernräume

http://www.zukunftsraum-schule.de/
http://www.zukunftsraum-schule.de/
http://www.zukunftsraum-schule.de/
http://www.heinz-trox-stiftung.de/
http://www.heinz-trox-stiftung.de/
http://www.heinz-trox-stiftung.de/
http://www.heinz-trox-stiftung.de/
http://www.heinz-trox-stiftung.de/
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Presseinformationen und Kontakt

Pressekontakt

Weiterführende Links

Jasmin Biesenroth
Referentin für Wissenschaftskommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Heinz Trox-Stiftung
Heinrich-Trox-Platz
47506 Neukirchen-Vluyn

Telefon: +49 2845 202-417
E-Mail: j.biesenroth@heinz-trox-stiftung.de

Weitere Informationen zu den Aktivitäten der Heinz Trox-Stiftung und zur Initiative 
Zukunftsraum Schule finden Sie online.

Heinz Trox-Stiftung
Instagram | LinkedIn | Website

Zukunftsraum Schule
Instagram | LinkedIn | Facebook | Website

https://www.instagram.com/heinz_trox_foundation/
https://www.linkedin.com/company/heinz-trox-stiftung/
https://heinz-trox-stiftung.de/
https://www.instagram.com/zukunftsraum_schule/
https://www.linkedin.com/showcase/zukunftsraum-schule/
https://www.facebook.com/zukunftsraumschule/
https://www.zukunftsraum-schule.de/
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